
    
 

 

 

 

Protokoll der Jahreshauptversammlung v. 15.03.2012 

Beginn: 19.30 Uhr 

Anwesend: 18 Mitglieder, 1 Gast 

 Achtung: Der Jahresbericht des Vorsitzenden, der Bericht des Jugendwarts und die Jahresabrechnung 

2011 liegen zur Einsicht aus. 

 

TOP 1. Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden und stellt die ordnungsgemäße Ladung fest. 

 

TOP 2. Das Protokoll der Mitgliederversammlung vom 03.02.2011 wird einstimmig genehmigt. 

 

TOP 3. Grußworte  

Wegen einer Ratssitzung sind alle Vertreter der Stadt/SGO verhindert und lassen sich entschuldigen. 

Die Volksbank wird von Herrn Kruse vertreten. Letzterer stellt sich vor und übermittelt die Grüße der 

Volksbank. 

 

TOP 4a. Bericht des 1. Vorsitzenden 

- Erneuerung von Platz 3 

Der Platz ist fertiggestellt, einige Abschlussarbeiten werden im Frühjahr erledigt werden. 

Die geplanten Eigenleistungen konnten nur unter sehr schwierigen Bedingungen geleistet werden. 

Hilfreich war die Abnahme eines großen Teils des Altbelags durch den Klosterhof. 

Die Neuregelung der Kredite konnte trotz einiger Schwierigkeiten mit dem Landkreis positiv geregelt 

werden. 

- Mitgliederentwicklung: Die Mitgliederzahl ist weiter rückläufig und liegt bei 179 Mitgliedern. Sorge 

bereitet auch die Altersstruktur. Die Altersgruppe der 27- bis 40-Jährigen ist viel zu klein, wodurch 

absehbare Probleme entstehen werden. Er appelliert an die Anwesenden, neue Mitglieder zu werben. 

- Der Vorsitzende berichtet über besondere Ereignisse aus dem vergangenen Jahr, wie dem Betrugsfall von 

Spielern einer auswärtigen Mannschaft - Herren 50. 

- Er berichtet über die Unterstützung bei der Grünflächenpflege und der Schneeräumung durch die Fa. IFT, 

und dass die IFT die Klubräume für die mittägliche Nutzung durch ihre Mitarbeiter nutzen möchte. 

- Der Vorsitzende dankt den Vorstandsmitgliedern für ihre Tätigkeit und allen, die bei den 

Arbeitseinsätzen geholfen oder die Arbeit des Vereins in anderer besonderer Weise unterstützt haben.  

- Er gibt den Termin für den „Tag der offenen Tür“ – den 28.04. – bekannt. 

 

TOP 4b. Bericht der Sportwartin Petra Stein 

­ P. Stein stellt fest, dass es ihr nicht gelungen sei, Spielaktivitäten zu forcieren, und dass sie ihr Amt darum 

bei der nächsten Wahl zur Verfügung stellen werde. Sie berichtet über die Schwierigkeiten im 

Spielbetrieb: 

­  - Mannschaften, die nicht antreten, mit der Folge von hohen Strafgeldzahlungen durch den Verein, 

­  - es gibt keine Damenmannschaft mehr, 

­  - nur noch die Meldung dreier Herrenmannschaften. 

­ Sie stellt die Idee vor, im Sommer durch regelmäßige Treffen, die Damen wieder zu aktivieren. 

­ Sie berichtet über die einzelnen Mannschaftsergebnisse. 

­ Meisterschaften: 2011 wurden – trotz des veränderten Modus - mangels Teilnahme - keine 

Vereinsmeisterschaften ausgespielt. 

 

TOP 4c. Bericht des Jugendwarts, Rüdiger Knaack.  

- R. Knaack berichtet über die Mannschaftsergebnisse in 2011 und über die wachsenden Schwierigkeiten, 

Mannschaften zusammenzustellen. Er dankt den Eltern für ihre Unterstützung.  
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- Er berichtet über das Fördertraining (jetzt nur noch12 statt 18 Trainingsgruppen), die gemeldeten 

Mannschaften (3 Mannschaften, davon 1 Mannschaften Juniorinnen) und die Bemühungen, Jugendliche 

an den Schulen für den Tennissport zu gewinnen. 

 

TOP 5a. Bericht des Schatzmeisters  

- R. Müller dankt E. Zarnt, G. Schreivogel, sowie den Kassenprüfern für ihre Unterstützung und erläutert 

die Jahresabrechnung 2011. 

- Als besonderes und dringend zu lösendes Problem stellt er die hohen Heizkosten in den Raum und 

erläutert Einspargedanken, die im einzelnen auf ihre positiven, aber auch negativen Auswirkungen hin 

geprüft werden sollen. 

 

TOP 5b. Bericht der Kassenrevisioren 

 Der Kassenrevisor, H. Drescher, verliest den Bericht und empfielt Entlastung. 

 

TOP 6. Die Entlastung des Schatzmeisters und des Vorstands erfolgt einstimmig. 

 

TOP 7. Neuwahlen 

- 2. Vorsitzenden: Erich Zarnt, 

- Schatzmeister: R. Müller, 

- Jugendwart: Rüdiger Knaak, 

- Internetbeauftragte: Anna.C.Fleischmann.  
 

Alle Wahlen erfolgen einstimmig und die Gewählten nehmen ihr Amt an. 

 

TOP 8. Wahl der Kassenrevisoren  

 F. Drescher und H. Steinmann werden einstimmig gewählt. 

 

TOP 9. Genehmigung des Haushaltsvoranschlages 2012 

R. Müller erläutert den Finanzplan. Er darauf hin, dass die geringe Zahl der aktiven Spieler (92) 

besorgniserregend ist, weil die Gefahr besteht, dass Austritte oder der Wechsel zur passiven Mitgliedschaft 

die Einnahmesituation schnell negativ verändern können, und dass akuter Handlungsbedarf besteht, die 

Zahl der aktiven Spieler zu erhöhen. 

Der Hausshaltsplan wird einstimmig angenommen. 

 

TOP 10. Verschiedenes 

- Die MV stimmt einstimmig der Maßnahme – professionelle Reinigung von Platz 2 (2.000€) – zu. 

- Grundlegende Platzarbeiten sollen künftig von Firmen erledigt werden, der Einsatz der Mitglieder soll für 

notwendige „Kleinreparaturen“ geschont werden. 

- Die Darstellung des Vereins in der Öffentlichkeit ist zu gering – muss intensiviert werden. 

- Hallenklubmeisterschaften sollen die bisherigen Meisterschaften ersetzen. Beginn: W.2012. 

- Umliegende Vereine sollen zu einem Freundschaftsturnier eingeladen werden. 

- Die Werbung in der TU soll durch verschiedene Maßnahmen intensiviert werden: Z. B. Aushang, Flyer. 

- Der Vorschlag der VOBA, das Mitgliedermehrwertprogramm zu nutzen, soll geprüft werden. 

 

Ende: 21.00Uhr 

 

 

 

 

…………………… 

Dorothea Römpage 

 

 


